
 

 
 

Informationen und Veranstaltungshinweise Frühjahr/Sommer 2011 
 

Termine bis zu den Sommerferien: 
 

9. — 15.4.  Schüleraustausch: Schülerinnen und Schüler aus Luxeuil in Bad Wurzach 
 

15. — 16.4.  Treffen der Elternbeiräte des Ordensschulen Trägerverbundes in Sießen 
 

18.4. — 20.4. Besinnungstage Klasse 5 a in Lochau 
 

18. — 20.4.  Philosophisch-theologisches Forum II (PTF) der Kursstufe 1  
     in den bisherigen Gruppen in Rot a.d. Rot bzw. Roggenburg 
 

21. — 29.4.  Osterferien 
 

2.5. — 6.5.  Berufsorientierung am Gymnasium (BoGy) der Jahrgangstufe 9 
 

2.5. — 4.5.  Besinnungstage Klasse 5 b in Lochau 
 

4.5. — 6.5.  Besinnungstage Klasse 5c  in Lochau 
 

9. Mai   Arbeitskreis Schulgemeinde 20.00 Uhr 
 

11. Mai   Blutspendeaktion des DRK für Schülerinnen und Schüler über 18 Jahre  
und Eltern (siehe beigefügte Sonderinformation) 

 

12. Mai   Vortrag für Eltern der Jgstf. 6: „Hausaufgabe — die Aufgabe der Eltern?“ 20.00 h 
     Referent: Paul Stollhof, Pädagogischer Geschäftsführer Salvatorkolleg  
 

12. Mai   Ärztliche Informationsstunde zu Fragen der Sexualität Jahrgangstufe 9 
     Mädchen- und Jungengruppen sprechen getrennt mit einer Ärztin und einem Arzt 
 

13.Mai   Studientag der Jahrgangstufe 13: Literatur und Theologie 
     Referent: Prof. Dr. Georg Langenhorst, Universität Augsburg 
 

14.Mai   Salvatorianischer Begegnungstag 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
     Thema: Liturgie, die die Menschen bewegt. Referentin: Margret Schäfer-Krebs 
     (es folgen Informationen auf der Schulhomepage) 
 

17. Mai   Informationsabend für Eltern der Jahrgangstufe 5 zur Wahl des sprachlichen 
     oder naturwissenschaftlichen Profils (gesonderte Einladung folgt!) 
 

18. — 20.5.  Besinnungstage der Abiturienten im Don-Bosco-Haus Friedrichshafen 
 

21. — 27.5.  Schüleraustausch: Schülerinnen und Schüler aus Wallingford in Bad Wurzach 
 

24. Mai   Elterninformationsabend zu MFM für Eltern der Jahrgangstufe 5 (ab 20.00 h) 
     gesonderte Einladung erfolgt noch 
 

25. Mai   Elternbeiratssitzung 
 

28. Mai   Treffen des Gesamtelternbeirates unserer Diözese in Spaichingen 
 

30. Mai   Mündliche Abiturprüfung — unterrichtsfreier Tag 
 

3. Juni   Abiturfeier (16.30 h Gottesdienst St. Verena;  
ca. 18.00 h Abiturfeier in der Turnhalle; ab 20.00 h Abiball im Kurhaus) 

 

7. Juni   Schulkonferenz 
 

9. Juni   Vortrag für Eltern der Jgstf. 8: „Mobbing“ 20.00 Uhr 
     Referent: Paul Stollhof, Pädagogischer Geschäftsführer Salvatorkolleg 
 

14.6. — 24.6. Pfingstferien 



8. Juli    Heiligblutfest in Bad Wurzach (beweglicher Ferientag) 
 

10.7. — 18.7. Schüleraustausch: Schülerinnen und Schüler aus Bad Wurzach in Wallingford  
 

11.7. — 17.7. Schullandheim Klasse 6a und 6c 
 

15.7. — 22.7.  Schullandheim Klasse 6b und 6d 
 

15. Juli  Auslandsmesse — vormittags: Information für Kursstufe 1; ab 14.00 Uhr Auslands-
messe mit Ständen verschiedener gemeinn. Organisationen; Vortrag von Herrn 
Keppeler (Kultusministerium / „Jugendnetz international“) für Schüler und Eltern. 

 

20. — 22.7.  MFM-Projekt der Jahrgangstufe 5; die genaue Zuteilung der Tage erfolgt später 
 

22. Juli   Musik rund ums Schloss — Schülerinnen und Schüler aller Bad Wurzacher Schulen 
     musizieren im und um das Schloss 
 

27. Juli   Beginn der Sommerferien (letzter Schultag) 
 

11. 9.   Feier zur Einschulung der neuen Fünftklässler 17.00 Uhr (Turnhalle) 
 

12.9.    Erster Schultag nach den Sommerferien 
 
Personalia 
Die Ausfälle unserer Kolleginnen Susanne Vollmer und Christine Braig konnten — bis 
auf die Chorstunden — inzwischen kompensiert werden. 
Außer der „Stammbesetzung“ unterrichten folgende Kollegen bis zu den Sommerfe-
rien: Herr Martin Manz (Sport in der Unterstufe); Herr Winfried Kock (Sport in der Un-
ter- und Oberstufe); Herr Ottmar Voll (Bildende Kunst in Jahrgangstufe 10); unser  
ehemaliger Kollege Herr Peter Schad (Musik in der Oberstufe). 
Ich danke den Kollegen ganz herzlich für ihre Unterstützung; außerdem danke ich den 
Lehrerinnen und Lehrer unserer Schule, die in den vergangenen Wochen und Monaten 
zusätzliche Unterrichtsverpflichtungen übernommen haben. 
 

Tag der offenen Tür am 27. Februar 2011 
Der Tag der offenen Tür am Sonntag, dem 27. Februar war wieder gut besucht. In den 
Gesprächen mit Eltern und Kindern, die zur Anmeldung an das Salvatorkolleg kom-
men, gibt es immer wieder die Rückmeldung: „Wir haben an diesem Tag gemerkt, 
dass man sich am Salvatorkolleg wohl fühlen kann.“ „Wir haben den Eindruck gewon-
nen, dass das, was gesagt wird, auch gelebt wird.“ …  
Im kommenden Schuljahr werden wir drei Klassen mit jeweils ca. 30 Schülerinnen und 
Schülern an unserer Schule haben. —  
Allen Beteiligten — Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern, Eltern -, die 
viel Arbeit und Engagement in diesen für das Salvatorkolleg so wichtigen Tag inves-
tiert haben, vielen Dank! 
 

Privatschulfinanzierung und Bildungsmesse in Stuttgart 
Unter dem Motto „Bildungsvielfalt 2011 — 100% Schule braucht 80% Förderung“ fand 
am 11. Februar 2011 ein Aktionstag der Arbeitsgemeinschaft Freier Schulen (AGFS) in 
Stuttgart statt. Das Salvatorkolleg war durch die Klasse 9c und Eltern vertreten.  
Abends fand in der Stuttgarter Liederhalle eine Podiumsdiskussion statt, bei der Ver-
treter der im Landtag vertretenen Parteien ihre Position zur Privatschulfinanzierung 
erläuterten. Für uns war es wichtig als katholische Schule hier vertreten zu sein. Wel-
che Zusagen in welchen Zeiträumen nun eingelöst werden — Zusagen haben nämlich 
alle Parteien gemacht — werden die nächsten Monate zeigen.  



Kultusministerin Prof. Dr. Marion Schick am Salvatorkolleg 
Auf Vermittlung von Herrn Paul Locherer MdL besuchte die Kultusministerin des Lan-
des Baden-Württemberg am 21. März das Salvatorkolleg. Zentraler Punkt des Ge-
sprächs, an dem Elternvertreter, Schulleitung, Geschäftsführung und Politiker teil-
nahmen, war ebenfalls die Privatschulfinanzierung. Nach einer kurzen Vorstellung des 
Schulprofils ging die Diskussion auch rasch in diese Richtung. Frau Ministerin Schick 
stellte ihre Sicht des Verhältnisses von staatlichen und privaten Schulen dar, äußerte 
sich zu einer zukünftigen Verhältnisbestimmung dieser beiden Trägermodelle und 
erklärte auch, wie sie sich die Privatschulfinanzierung und die Höhe des Schulgeldes 
vorstellen könnte. Auch wenn Prof. Schick demnächst keine Verantwortung für das 
Kultusressort und im Landtag mehr haben wird, werden die von ihr dargestellten Posi-
tionen sicher in den Landtagsdebatten eine Rolle spielen. 
 

Gemeinsame Kursstufe — Abitur 2012 
Wie bereits mehrfach betont, ist die gemeinsame Kursstufe von G8 und G9 gut ge-
startet. Im Vorfeld der Landtagswahl gab es dann eine breite Diskussion darüber, wel-
che Leistungsunterschiede es zwischen den Schülerinnen und Schüler gibt, die aus G9 
bzw. G8 in diese Kursstufe gekommen sind. 
Natürlich gibt es einen Unterschied zu Gunsten von Schülern aus G9 — wen wundert es 
auch? — doch ist dieser so klein, dass er etwa den Schwankungen entspricht, die es 
immer wieder zwischen einzelnen Jahrgängen gibt. Unser Oberstufenberater Herr Gu-
ter hat die Zahlen zusammengestellt und analysiert. Es zeigt sich, dass beide Gruppen 
eine ähnliche Entwicklung durchlaufen, dass sie aber auch ihrer Abschlussklasse (Kl. 
11 bzw. 10) entsprechend mit etwas unterschiedlichen Durchschnittsnoten angetre-
ten sind. 
Für die Schulleitung sind diese geringen Unterschiede ein Zeichen dafür, dass die Zu-
sammenführung insgesamt gut gelungen ist. 
Die Situation und die Zahlen wurden bereits unmittelbar nach der Zeugnisausgabe am 
9. Februar mit den Elternvertreterinnen und Elternvertretern der Kursstufe 1 bespro-
chen, im Kollegium diskutiert und bei der Schulkonferenz vom 1. März auch den Schü-
lervertreterinnen offen gelegt.  
Wir werden Anfang des kommenden Schuljahres — sobald also die Ergebnisse aus dem 
2. Schulhalbjahr endgültig vorliegen — Elternvertreter und Kurssprecher über die Ent-
wicklung informieren. 
 

Bewerbertraining des Ehemaligenvereins 
Unter der Überschrift „Startschuss Karriere“ führte der Verein der Ehemaligen Schüle-
rinnen und Schüler und Freunde des Salvatorkollegs am 25. März ein Bewerbertraining 
für die Schülerinnen und Schüler der Kursstufe durch. Insgesamt 35 Schülerinnen und 
Schüler hatten das Angebot angenommen. Sie mussten sich durch eine schriftliche 
Bewerbung auf zwei fiktive Stellenanzeigen für die Teilnahme qualifizieren. Am Tag 
des Trainings bekamen sie diese Bewerbungen kommentiert zurück und konnten ver-
schiedene Phasen eines Bewerbungsprozesses hautnah erleben. Der Ehemaligenver-
ein hatte für dieses Bewerbertraining - teilweise aus eigenen Reihen, teilweise durch 
Kontakt — Referenten aus renommierten Unternehmen gewinnen können. 
Dem Ehemaligenverein und allen Referenten sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt! 
 
 



Umbau und Renovierung des Schulgebäudes — nächster Bauabschnitt 
Vor wenigen Wochen konnten die extra für das Foyer unserer Schule gestalteten 
Sitzmöbel aufgestellt werden. Die neuen Bänke strukturieren und gestalten den Raum. 
Sie bieten bis zu 35 Schülerinnen und Schülern ein gewisses Maß an Rückzugsmög-
lichkeit und Privatheit, da sie nicht von allen Seiten einsehbar sind. Schließlich sind sie 
so gestaltet, dass sie über die Rollen leicht zu bewegen sind, wenn der Raum bei grö-
ßeren Veranstaltungen genutzt werden soll. 
 

Die Planungen für den nächsten Bauabschnitt sind derweil in vollem Gang. Für 
unseren Architekten Herrn Luib ist das wieder einmal viel Arbeit — in der Planung und 
in der Koordination. Wir dürfen jedoch zuversichtlich sein, dass wir bis zum Beginn des 
neuen Schuljahres das meiste, was wir uns vorgenommen haben, erreichen können. 
Konkret sieht es so aus: 
In den Osterferien werden die noch fehlenden Fensterelemente im Schulinnenhof er-
neuert. 
Ab dem 6. Juni (durch das frühe Abitur werden Räume frei, sodass Klassen verlegt 
werden können) wird mit dem Umbau im Hauptgebäude begonnen. Zunächst wird 
die Verlegung des Lehrerzimmers und der Verwaltung vorbereitet. Dieser Bereich 
wird in die Räume der Klassenzimmer der jetzigen 6. Klassen verlegt werden — mit den 
erforderlichen Anpassungen. 
In den Sommerferien wird dann ein Großteil der Klassenzimmer renoviert: Decken, 
Böden, Beleuchtung. Außerdem erhält das Foyer eine neue Decke mit einer zeitge-
mäßen Beleuchtung; der neue Bodenbelag im Foyer wird im Eingangsbereich fortge-
führt. 
Auch hier — wieder einmal -: Herzlichen Dank an alle, die so umsichtig und für den 
schulischen Ablauf so günstig wie möglich, planen und denken! 
 

Blutspendeaktion des DRK am Salvatorkolleg 
Am 11. Mai findet eine Blutspendeaktion des DRK am Salvatorkolleg statt. Unsere voll-
jährigen Oberstufenschülerinnen und —schüler sind dabei besonders angesprochen 
und werden eigens informiert. Das DRK verfolgt das Ziel, mit einer Aktion an unserer 
Schule jüngere Spenderinnen und Spender für diese gute Sache zu gewinnen. — Inte-
ressierte Schülerinnen und Schüler werden sich über Listen anmelden. Sie können am 
Mittwoch, 11. Mai vornehmlich in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr Blut spenden. 
Auch Sie als Eltern sind dazu aufgerufen, am Salvatorkolleg an der Blutspendeaktion 
teilzunehmen. Die Eltern sind dann vornehmlich für die Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr 
eingeladen. 
 

Abiturprüfung 
Die schriftliche Abiturprüfung ist vorbei. — Die mündliche Abiturprüfung kommt ganz 
sicher! 
Das mündliche Abitur findet am 30. und 31. Mai 2011 statt. 
Bitte beachten Sie:  Am Montag, dem 30. Mai — und nur an diesem Tag! — 

findet wegen der Abiturprüfung kein Unterricht statt 
Die Abiturfeier ist dann am Freitag, dem 3. Juni 2011. 
 


